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     Zittau, 17. März 2016 
 
CDU- Landtagsabgeordneter Dr. Stephan Meyer: Kindergarten Waldhäusl e. V. 
und Internationales Begegnungszentrum Kloster St. Marienthal erhalten 
grenzüberschreitende Förderung 
 
Der Begleitausschuss des grenzübergreifenden Kooperationsprogramms Freistaat 
Sachsen-Tschechische Republik 2014-2020 hat gestern über 15 Projekte entschieden.  
Von der grenzüberschreitenden Förderung profitieren auch der Kindergarten Waldhäusl 
e. V. in Zittau und das Internationale Begegnungszentrum St. Marienthal. 
Der Kindergarten Waldhäusl e. V. in Eichgraben und der Kindergarten und die 
Grundschule in Kamenický Šenov-Prácheň wollen mit ihrem Projekt „Ein Dach für 
unsere Kulturen“ schon die Kleinsten für das Nachbarland sensibilisieren. Schwerpunkt 
des Vorhabens ist die frühkindliche Bildung durch Kennenlernen der Kulturen und 
Bräuche sowie der Sprachenerwerb beiderseits der Grenze. Dies soll vorrangig durch 
regelmäßige Veranstaltungen und gegenseitige Besuche der beiden Kindergärten 
erreicht werden. Gleichzeitig sollen pädagogische Fachkräfte qualifiziert werden, um 
zukünftig in beiden Kindergärten grenzübergreifend arbeiten zu können. Auf der 
sächsischen Seite wird ein Sprach- und Kochkabinett ausgebaut, auf tschechischer 
Seite soll ein Grünes Klassenzimmer mit Lernlabor entstehen. Die Europäische Union 
unterstützt das Vorhaben mit rund 200 000 Euro. 
Im Projekt GEMINI - Eine GEMeinsame INItiative für den tschechisch-deutschen 
Arbeitsmarkt durch grenzüberschreitende Berufsorientierung geht es um die 
Vorbereitung junger Menschen auf die Chancen und Perspektiven in der Euroregion 
Neisse-Nisa-Nysa (ERNN), die sich aus der Öffnung des grenzüberschreitenden 
Arbeitsmarktes ergeben. 
„Ich freue mich über die Bewilligung dieser Projekte, weil sie mit ihrer inhaltlichen 
Ausrichtung dazu beitragen, dass unsere tschechischen Nachbarn und wir noch 
enger zusammenrücken und diese Begegnungen alltäglich werden. Gerade bei 
den Kleinsten muss man anfangen, deshalb habe ich das Projekt des 
Kindergarten Waldhäusl e. V. unterstützt. Es ist darüber hinaus wichtig, dass 
junge Menschen ihre künftigen Berufschancen im Dreiländereck sehen und dabei 
unsere Region im Vollkreis betrachten. Daran setzt das Projekt zur 
Berufsorientierung des IBZ St. Marienthal an.“, so Dr. Stephan Meyer 
 
Mit der Bitte um Veröffentlichung.  Bei Rückfragen stehen wir Ihnen gern unter den angegebenen 
Kontaktdaten zur Verfügung. 


